
Slowenien	-	Eine	Rundreise	durch	"Klein-Europa"
Ein	„Best	of“	Europas

Träumen	Sie	von	Urlaub	an	der	Adria	und	denken	an	Italien?	Lieben	Sie	schneebedeckte	Gipfel	und	Skifahren	und	sehnen
sich	in	die	Schweiz?	Kochen	Sie	am	liebsten	mit	Meersalz,	das	Sie	als	„Fleur	de	Sel“	aus	Frankreich	kennen?	Lieben	Sie	edle
Pferde	genauso	wie	edle	Kuchen	und	finden	in	der	Hofreitschule	und	den	Cafés	von	Wien,	was	Sie	suchen?

Wie	wäre	es,	wenn	Sie	all	das	und	mehr	binnen	zehn	Tagen	bereisen	und	erleben	würden,	ohne	sich	dabei	groß	fortbewegen
zu	müssen?	Denn	dieses	"Best	of“	von	Europa	konzentriert	sich	auf	wenigen	Quadratkilometern	in	Slowenien.	Die	Lipizzaner,
auf	 die	man	 in	Wien	 zurecht	 stolz	 ist,	 stammen	 aus	 Lipica,	wo	man	 die	 edlen	 Pferde	 noch	 heute	 züchtet.	 Die	 berühmte
„Bleder	Cremeschnitte“	muss	sich	vor	der	Wiener	Sachertorte	nicht	verstecken.	Edles	Meersalz	gewinnt	man	in	den	Salinen
von	Secovlje	und	Piran	an	der	nur	45	Kilometer	langen	slowenischen	Adriaküste.	Nicht	zufällig	wächst	in	Maribor	die	älteste
Weinrebe	 der	 Welt,	 denn	 auch	 die	 slowenischen	 Winzer	 genießen	 unter	 Kennern	 einen	 exzellenten	 Ruf.	 Dazu	 passen
übrigens	die	nicht	weniger	legendären	Käse-	und	Schinkenspezialitäten	des	Landes,	die	wir	zum	Wein	probieren	wollen.	Mit
den	 Adelsberger	 Grotten	 verfügt	 das	 kleine	 Land	 über	 die	 weltweit	 zweitgrößten	 begehbaren	 Tropfsteinhöhlen	 und	 die
beschauliche	 Hauptstadt	 Ljubljana	 mit	 ihrer	 schönen	 Burg	 verströmt	 gleichzeitig	 metropolische	 Größe	 und	 mediterranes
Flair.	Kommen	Sie	mit	auf	eine	Rundreise	durch	Klein-Europa!

Besuch	der	Adelsberger	Grotte	(Höhle	von	Postojna)
Bohinj	Tal	mit	Schifffahrt
Ljubljana	mit	Seilbahnfahrt	zur	Burg	und	zurück
Wein-	und	Schinkenverkostung
Gestüt	Lipica

1.	Tag:	Anreise
Ihre	 Reise	 in	 das	 kleine	 aber	 so	 vielfältige	 Land	 Slowenien	 beginnt	mit	 der	 Anreise	 nach	 Ljubljana.	 Im	Hotel	 werden	 Sie
herzlich	empfangen	und	genießen	das	Abendessen.

2.	Tag:	Bohinj	Tal	mit	Schifffahrt	auf	dem	Bohinjer	See	und	Bled
„Zu	 schön	 für	 einen	Mordfall“	 –	 so	 urteilte	 Agatha	 Christie	 über	 Bohinj.	 Das	 Bohinj	 Tal	 ist	 ein	 Alpenidyll:	 der	 traumhafte
Bohinjer	 See	mit	 seinen	 4	 km	 Länge	 und	 seinem	 kristallklaren	Wasser	 ist	 umgeben	 von	 schroffen,	 bis	 zu	 2.000	 Metern
aufragenden	Bergen.	Bei	einer	gemütlichen	Schifffahrt	auf	dem	größten	See	Sloweniens	können	Sie	die	Natur	(die	Seeufer
sind	größtenteils	unverbaut)	genießen!	Zudem	bestaunen	Sie	die	Johanneskirche	aus	dem	13.	Jahrhundert.

Bled:	das	beliebteste	Urlaubsziel	 in	den	 Julischen	Alpen	zählt	nur	knapp	8.000.	Einwohner,	die	um	 ihre	schöne	Heimat	zu
beneiden	sind.	Auf	einem	 in	 schöne	Farben	getauchten	See	schwimmt	eine	 Insel	mit	barocker	Kirche,	am	hohen	Felsufer
thront	die	Burg	und	 im	Hintergrund	ranken	die	Karawanken	auf.	 Im	traditionsreichen	Kur-	und	Badort	 ist	ein	mildes	Klima
ganzjährig	garantiert,	denn	die	mächtigen	umgebenden	Bergketten	schützen	vor	kaltem	und	unangenehmem	Wind.	

Nutzen	Sie	die	Zeit	für	die	individuelle	Erkundung	Bleds.	Sie	haben	jede	Menge	Zeit!	Sehr	empfehlenswert	ist	der	ca.	6	km
lange	Promenadenweg	um	den	See.	Darf	es	nochmal	eine	Schifffahrt	sein?	Mit	einer	romantischen	Pletna,	einer	überdachten
Gondel,	können	Sie	sich	zur	Marieninsel	übersetzen	lassen	auf	der	die	barocke	Kirche	steht	–	in	dieser	ist	auch	die	bekannte
Wunschglocke,	falls	Bedarf	ist…	Ein	Muss	für	alle	Besucher	der	Stadt	ist	die	Original	Bleder	Cremeschnitte:	mehrere	Lagen
hauchdünnen	Blätterteigs,	dazwischen	zarte	Vanillecreme,	obendrauf	ein	Sahnehäubchen	–	diese	Kalorienbombe	haben	Sie
sich	verdient	–	gehen	Sie	anschließend	besser	noch	eine	Runde	um	den	See?

3.	Tag:	Ljubljana	mit	Stadtführung	und	Seilbahnfart	zur	Burg	und	zurück	sowie	Freizeit	in	der
Stadt
Mit	einer	örtlichen	Reiseleitung	unternehmen	Sie	heute	eine	Stadtführung	in	Ljubljana.	Die	slowenische	Hauptstadt	ist	eine
angenehm	 überschaubare	 Stadt.	 Sie	 ist	 geprägt	 von	 mediterraner	 Ungezwungenheit,	 reicher	 Tradition	 und	 vielen
Grünflächen.	Mit	einem	geübten	Auge	findet	man	hier	noch	Spuren	von	fünftausend	Jahren	Geschichte.	Es	gibt	Überreste	der
römischen	 Stadt	 Emona,	 eine	mittelalterliche	 Burg	 im	Altstadtkern,	 liebevoll	 restaurierte	 barocke	 Fassaden	 und	moderne
Gebäude.	Ihre	örtliche	Reiseleitung	ist	Ihnen	gerne	bei	der	Spurensuche	behilflich.

Bei	 einer	 Seilbahnfahrt	 zur	Burg	 von	 Ljubljana	 (und	 zurück)	 ersparen	Sie	 sich	nicht	 nur	 den	beschwerlichen	 Laufweg,	 Sie
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sehen	die	wunderschöne	Stadt	von	oben	und	erhalten	ganz	neue	Einblicke.

Nachmittags	bleibt	 Ihnen	dann	noch	Zeit	 zur	 freien	Verfügung,	um	z.B.	eine	entspannte	Bootsfahrt	auf	der	 Ljubljanica	 zu
unternehmen.

4.	Tag:	Weinverkostung	Vipava	Tal	–	Schinkenverkostung	im	Karstgebiet	–	Gestüt	Lipica
Es	heißt,	wer	einem	Lipizzaner	intensiv	ins	Auge	blickt,	wird	von	ihm	für	immer	verzaubert…	Ein	Highlight	der	Reise	ist	der
Besuch	des	Gestüts	Lipica.	Seit	1580	werden	in	der	Landschaft	um	Lipica	schneeweiße	Rassepferde	gezüchtet,	einst	für	die
Wiener	Hofreitschule,	heute	für	betuchte	Liebhaber.	Die	Lipizzaner	gingen	aus	andalusischen	Hengsten	und	einheimischen
Karststuten	hervor,	eine	kühne	Kreuzung,	duldsam	und	robust,	zugleich	intelligent	und	elegant.	Ihren	Namen	verdanken	Sie
dem	Ort,	an	dem	sie	das	Licht	der	Welt	erblickten	–	Lipica	(„kleine	Linde“).

Ein	 paradiesisches	Bild	 bietet	 sich	 Ihnen,	wenn	 Sie	 die	 Alleen	mit	 knorrigen,	 jahrhundertealten	 Linden	 entlangfahren	 und
dann	die	ersten	Lipizzaner	sehen.	Beim	Besuch	des	renommierten	Gestüts	lernen	Sie	die	Tanz-	und	Springkunst	der	Pferde
kennen.

Danach	 geht	 es	 kulinarisch	 ins	 Vipava	 Tal	 zu	 einer	Wein-	 und	 Schinkenverkostung	 bevor	 Sie	 die	 slowenische	 Adriaküste
erreichen.

5.	Tag:	Slowenische	Küste	mit	Salinen	von	Sečovlje	und	Piran	–	Freizeit	in	Portorož
Was	gibt	es	Schöneres	als	einen	Spaziergang	am	Meer?	Slowenien	hat	46,6	km	Küste	–	auf	die	man	sehr	stolz	ist!

Zunächst	 fahren	 Sie	 zu	 den	 den	 Salinen	 von	 Sečovlje.	 Salz,	 das	 „weiße	 Gold“	 des	 Mittelalters,	 wird	 in	 riesigen	 Becken
geerntet,	 die	 die	Bucht	 von	 Piran	 im	Schachbrettmuster	 durchziehen	und	bis	 zur	 kroatischen	Grenze	 reichen.	 Soweit	 das
Auge	reicht:	rechteckige,	von	Kanälen	getrennte	Becken	mit	in	der	Sonne	glitzerndem	Weiß	bis	Rosa,	überall	riecht	es	nach
Salz	und	Tang.	Hier	können	Sie	sich	frei	bewegen,	für	mehr	Erkenntnisse	zum	„Salzgeschäft“	empfiehlt	sich	ein	Besuch	des
Besucherzentrums.	20	Tonnen	Salz	werden	hier	noch	jedes	Jahr	produziert,	kleinere	und	als	Mitbringsel	sicher	ausreichende
Mengen	können	im	Verkaufsladen	erworben	werden.	Das	für	den	Gaumen	beste	aller	Salze	ist	übrigens	das	„Fleur	de	Sel“.
Neben	der	Salzgewinnung	sind	die	Salzgärten	auch	ein	wichtiger	Rastplatz	für	Zugvögel	wie	zum	Beispiel	Alpenstrandläufer
und	Steinwalzer.

Weiter	 geht	 es	nach	Piran,	 dem	Küstenstädtchen,	 das	 jahrhundertelang	 zu	Venedig	gehörte.	 So	 verströmt	es	 auch	heute
noch	 mediterranen	 Charme:	 Palazzi	 aus	 Marmor	 und	 lichtdurchflutete	 Piazzas,	 ein	 bunter	 Fischerhafen	 und	 Türme	 und
Paläste	in	Pastellfarben	–	die	„Perle	der	Adria“	ist	wirklich	wunderschön!

Nach	der	Feizeit	in	Piran	geht	es	zurück	nach	Portorož	-	dem	größten	Ferienort	Sloweniens.	Hier	ist	während	der	Badesaison
rund	um	die	Uhr	Trubel.	Die	Slowenien	lieben	die	Badekultur.	Tun	Sie	es	ihnen	gleich	und	gönnen	Sie	sich	die	Abkühlung	im
Meer!

6.	Tag:	Freizeit	in	Portoroz
Der	 heutige	 Tag	 steht	 Ihnen	 zur	 freien	 Verfügung.	 Ob	 Sie	 ein	 Tag	 am	 Strand	 verbringen	möchten	 oder	 sie	 slowenische
Küstenlandschaft	auf	eigene	Faust	erkunden	 ist	dabei	ganz	 Ihnen	überlassen.	Tanken	Sie	Sonnenstrahlen	und	 lassen	sich
kulinarisch	verwöhnen.	Danach	geht	es	energiegeladen	in	die	nächsten	Tage	dieser	Urlaubsreise.

7.	Tag:	Besichtigung	der	Adelsberger	Grotte	und	Burg	von	Predjama
Ein	besonderer	Besichtigungspunkt	 steht	 heute	 auf	 dem	Programm:	die	 berühmte	Adelsberger	Grotte	 (Postojna	 Jama).	 In
etwa	1,5	Stunden	kann	man	auf	über	 fünf	Kilometer	 fantastische	Gänge	und	Hallen	bestaunen.	Die	ersten	zwei	Kilometer
legen	Sie	mit	der	einmaligen	Höhlenbahn	zurück.	Am	Großen	Berg	beginnt	der	beleuchtete	Fußweg,	der	Sie	mitten	hinein
führt	 in	 die	 unglaubliche	Unterwelt	mit	 Tropfsteinen	 in	Makkaroniform,	 in	weißen	 und	 rötlichen	 Tönen	 bis	 zum	Gang	 des
Brillianten,	des	berühmtesten	Tropfsteins	und	zugleich	des	Symbols	der	Höhle	von	Postojna.	Nachdem	Sie	noch	einen	Blick
auf	das	Becken	mit	den	Grottenolmen,	den	ungewöhnlichen	Bewohnern	dieser	Höhlen,	geworfen	haben,	werden	Sie	 in	die
Welt	der	Ritter	entführt.	Dafür	besichtigen	Sie	die	über	800	Jahre	alte	Höhlenburg	Predjama	-	welche	die	größte	der	Welt	ist.

Von	da	geht	es	weiter	nach	Maribor	zu	ihren	Hotel.

8.	Tag:	Stadtführung	in	Maribor	–	Baumwipfelpfad	Pohorje
Heute	betrachten	Sie	die	Welt	von	oben.	Für	den	Baumwipfelpfad	von	Pohorje	erklimmen	Sie	luftige	Höhen	und	lassen	den
Blick	entlang	der	Baumkronen	über	die	herrliche	Landschaft	schweifen.

Im	Anschluss	zeigt	Maribor	ihre	schönsten	Seiten.	Mit	einer	örtlichen	Reiseleitung	besuchen	Sie	die	Kulturhauptstadt	2012.	In
der	slowenischen	Steiermark	gelegen,	 ist	Maribor	die	zweitgrößte	Stadt	Sloweniens.	Sie	bezaubert	mit	 ihrer	Lage	 inmitten
von	Weinbergen	sowie	mit	ihrem	alten	Ortskern,	mittelalterlichen	Türmen,	der	Pestsäule	und	der	Stadtburg	"Marborski	grad".
Wandeln	 Sie	 über	 belebte	 Straßen	 und	 Plätze,	 spazieren	 Sie	 an	 den	 Ufern	 der	 Drau	 entlang	 und	 gehen	 Sie	 der	 reichen
Weintradition	auf	den	Grund	-	steht	hier	doch	die	wohl	älteste	edle	Weinrebe	der	Welt.

9.	Tag:	Ptuj	mit	Besichtigung	der	Burg	von	Ptuj	–	Ausflug	Weinstraße	von	Jeruzalem	mit
Weinprobe
Am	vorletzten	Tag	der	Reise	wartet	ein	besonderes	regionales	Erlebnis	auf	Sie.	Mit	dem	Reisebus	besuchen	Sie	die	älteste
Stadtgemeinde	Sloweniens	-	Ptuj.	Schon	in	der	Jugendzeit	wurde	das	heutige	Stadtgebiet	besiedelt	und	gelangte	durch	seine
Lage	 an	 der	 Bernsteinstraße	 in	 vorrömischer	 Zeit	 zu	 Bedeutung.	 Ptuj	 schaut	 seitdem	 auf	 eine	 abwechslungsreiche
Geschichte	zurück,	denn	nicht	nur	die	Römer,	sondern	auch	die	Hunnen	und	Awaren	hinterließen	ihre	Spuren	in	der	Region.
Schlendern	Sie	also	durch	die	kleinen	Gassen	im	Zentrum	der	Stadt	und	tauchen	in	geschichtliche	Prozesse	ein,	die	bis	zu
2.000	Jahre	zurückliegen.

In	der	Burg	von	Ptuj	 können	Sie	 sich	 in	 vergangene	Adelszeiten	 versetzt	 fühlen.	Die	 letzten	Bewohner	der	Burg	mussten
diese	fluchtartig	verlassen	und	haben	fast	alles,	Möbel	und	Teppiche,	Gemälde	und	Skulpturen,	zurücklassen	müssen	–	all
dies	können	Sie	heute	besichtigen.

Grandios	 ist	aber	auch	der	Ausblick	von	der	Aussichtsterrasse	der	Burg:	er	 reicht	weit	über	die	Dächer	der	Stadt	bis	zum
Fluss	und	ins	grüne	Umland.



Zudem	bringt	der	heutige	Ausflug	Sie	zur	Jeruzalem-Weinstraße.	Die	Weinberge	um	Ljutomer	und	Ormož	sind	nicht	nur	für
ausgezeichnete	Weine	bekannt,	 sondern	auch	 für:	 natürliche	Schönheiten	der	 Landschaft,	welche	 zu	allen	 Jahreszeiten	 in
bunter	 Farbpracht	 leuchtet,	 die	 legendäre	Gastfreundschaft	 der	Menschen	 sowie	 die	 Spitzenqualität	 der	Weine.	 Bei	 einer
Weinprobe	mit	 typisch	slowenischer	 Jause	können	Sie	sich	selbst	ein	Bild	machen	und	das	Können	der	ansässigen	Winzer
kosten.

10.	Tag:	Heimreise
Von	Maribor	aus	treten	Sie	mit	schönen	Erinnerungen	Ihre	Fahrt	in	die	Heimat	an.

Leistungen
Beförderung

Haustürtransfer	in	ausgewählten	Regionen
Fahrt	im	modernen	Reisebus

Hotels	&	Verpflegung

3	Übernachtungen	im	3*-Hotel	in	Ljubljana
3	Übernachtungen	im	4*-Hotel	in	Portorož
3	Übernachtungen	im	4*-Hotel	in	Maribor
9x	Frühstück
9x	Abendessen

Ausflüge	&	Besichtigungen
Alle	in	deutscher	Sprache,	soweit	nicht	anders	angegeben

Ausflüge:	Bohinj-Tal,	Bled,	slowenische	Küste	mit	Piran,	Ptuj
Stadtführungen:	Ljubljana	und	Maribor	jeweils	mit	örtl.	Reiseleitung
Besichtigung	inkl.	Eintritt	des	Lipica	Gestüts	mit	Vorführung	(wetterabhängig)	der	klassischen	Reitschule
Schifffahrt	auf	dem	Bohinjer	See
Seilbahnfahrt	zur	Burg	in	Ljubljana	(hin	und	zurück)
Baumwipfelpfad	von	Pohorje
Eintritt	und	Führung:	Adelsberger	Grotte	mit	Burg	Predjama	(Audio),	Salinen	von	Sečovlje

Zusätzlich	inklusive

Wein-	und	Schinkenverkostung	im	Vipava-Tal
Jeruzalem-Weinstraße	mit	Weinprobe	
Kurtaxe
sz-Reiseleitung

Wichtige	Hinweise
Hinweis	zu	den	Ausflügen:

Alle	Ausflüge	und	Führungen	 finden	 in	deutscher	Sprache	 statt,	 soweit	 nichts	anderes	angegeben	 ist.	Bitte	beachten	Sie,
dass	sich	die	angegebene	Reihenfolge	der	Ausflüge	ändern	kann.	

Einreisebestimmungen	für	deutsche	Staatsangehörige	(Reisedokumente	/	Visum	/	Impfung):

Deutsche	 Staatsangehörige	 benötigen	 für	 diese	 Reise	 gültige	 Ausweisdokumente.	 Die	 Reise	 kann	 sonst	 nicht	 angetreten
werden!	
Je	 nach	 Reiseland	 kann	 es	 sein,	 dass	 ein	 Visum	 erforderlich	 ist.	 In	 einigen	 Ländern	 sind	 ggf.	 auch	 Impfvorschriften	 zu
beachten.	 Ausführliche	 Einreisebestimmungen	 finden	 Sie	 online	 bei	 der	 jeweiligen	 Reise	 unter	 der	 Rubrik
„Länder“.	Außerdem	erhalten	Sie	diese	Infos	auch	in	Ihren	zugesandten	Reise-Vertragsunterlagen.	
Wir	empfehlen	Ihnen	dringend,	sich	schon	vor	der	Buchung	einer	Reise	über	Ihre	Einreisebestimmungen	zu	informieren.	Bitte
erkundigen	Sie	sich	dabei	auch	über	mögliche	Bearbeitungszeiten	für	ggf.	benötigte	Visa,	um	eine	rechtzeitige	Bearbeitung
vor	Abreise	zu	gewährleisten	sowie	über	notwendige	Impfungen.	
Bitte	beachten	Sie,	dass	 seit	dem	26.	 Juni	2012	 jedes	Kind,	welches	 ins	Ausland	 reist,	unabhängig	vom	Alter	ein	eigenes
Reisedokument	 benötigt.	 Eintragungen	 im	 Reisepass	 der	 Eltern	 werden	 nicht	 mehr	 anerkannt.	 Bitte	 beantragen	 Sie	 das
notwendige	Reisedokument	bei	den	zuständigen	Behörden.

Einreisebestimmungen	für	nicht-deutsche	Staatsangehörige	(Reisedokumente	/	Visum	/	Impfung):

Falls	Personen	ohne	deutsche	bzw.	mit	nicht	ausschließlich	deutscher	Staatsbürgerschaft	mitreisen,	beachten	Sie	bitte,	dass
in	 diesem	 Fall	 andere	 bzw.	 gesonderte	 Einreisebestimmungen	 für	 Ihr	 gewähltes	 Reiseland	 gelten	 können.	 Hierüber
geben	 die	 jeweiligen	 Auslandsvertretungen	 bzw.	 zuständigen	 Konsulate	 entsprechend	 Auskunft.	Wir	 empfehlen	 Ihnen
dringend,	 sich	 schon	 vor	 der	 Buchung	 einer	 Reise	 über	 Ihre	 Einreisebestimmungen	 zu	 informieren.	 Bitte
erkundigen	Sie	sich	dabei	auch	über	mögliche	Bearbeitungszeiten	für	ggf.	benötigte	Visa,	um	eine	rechtzeitige	Bearbeitung
vor	Abreise	zu	gewährleisten.	
Sollten	Sie	in	diesem	Zusammenhang	Fragen	haben,	helfen	wir	Ihnen	gerne	weiter.	Bitte	kontaktieren	Sie	uns	unter	unserer
kostenfreien	Service-Hotline	0800	250	00	00	(Mo-Fr	9-19	Uhr).

Absagefrist	durch	den	Reiseveranstalter	sz-Reisen	&	Service	GmbH:

Falls	die	Mindesteilnehmerzahl	für	Ihren	Reisetermin	nicht	erreicht	werden	sollte,	behält	sich	sz-Reisen	vor,	bis	spätestens	4
Wochen	vor	Reiseantritt	 (bei	 Tagesfahrten	bis	 zu	2	Wochen)	die	Reise	abzusagen	bzw.	vom	Reisevertrag	 zurückzutreten.
Weitere	Informationen	hierzu	finden	Sie	in	den	Allgemeinen	Geschäftsbedingungen	SZ-Reisen	&	Service	GmbH	unter	§7.

sz-Reisen	und	momento	by	sz-Reisen	sind	Marken	der	sz-Reisen	&	Service	GmbH

https://www.sz-reisen.de/fileadmin/Media/PDF/AGB_SZ-Reisen/AGB_SZ-Reisen_01.pdf


Hinweis	für	Menschen	mit	eingeschränkter	Mobilität:

Unsere	Reisen	sind	nicht	geeignet	für	Gäste	mit	eingeschränkter	Mobilität.	sz-Reisen	sind	meistens	Reisen	in	Bewegung:	Um
alle	Besichtigungen,	Rundgänge	und	Ausflüge	in	vollem	Umfang	miterleben	zu	können,	sollten	Sie	„gut	zu	Fuß“	sein.	Auch	so
manch	ein	Hotel	ist	noch	nicht	auf	Rollatoren	oder	weitergehende	Mobilitätsbeschränkungen	eingestellt.	Daher	sind	unsere
Reisen	für	schwer	gehbehinderte	Gäste	sowie	für	Gäste	im	Rollstuhl	oder	mit	starker	Sehbehinderung	nicht	geeignet	(auch
Gehörlosigkeit	oder	allg.	Reisebehinderung).
Im	Zweifel	können	wir	vorab	für	Sie	prüfen,	ob	eine	Teilnahme	möglich	ist.	Bitte	fragen	Sie	uns	vor	der	Buchung,	ob	diese
Reise	für	Sie	geeignet	ist.	Wir	beraten	Sie	gern	unter	unserer	kostenlosen	Service-Hotline	0800	250	00	00	(Mo-Fr	9-19	Uhr).

Zahlung	&	Reiserücktritt	bei	SZ-Reisen:

Ausführliche	 Informationen	 zu	 Zahlung	 und	 zum	 Reiserücktritt	 finden	 Sie	 in	 den	 Allgemeinen	 Geschäftsbedingungen	 SZ-
Reisen	&	Service	GmbH	unter	§	2.	+	5.	+	7.	+	8.

Hinweis	bei	Hotelaufenthalt:

Bei	der	Hotelkategorie	handelt	es	sich	um	eine	Veranstalterbewertung,	die	auch	von	der	örtlichen	Kategorie	abweichen	kann.
Je	nach	Reiseland	kann	es	landestypische	Unterschiede	bei	Hotelbewertungen	geben.

Sitzplatzvergabe	bei	Busreisen:

Bitte	berücksichtigen	Sie,	dass	vorab	ausgewiesene	Sitzplätze	nicht	garantiert	werden	können	und	es	in	Ausnahmefällen	zu
Änderungen	kommen	kann.

Stand:	15/07/2025

Als	Reiseveranstalter	sind	wir	uns	der	besonderen	Verantwortung	gegenüber	der	Umwelt	und	den	Menschen	sehr	bewusst.
Deshalb	 ist	 nachhaltiges	 Leben	 und	 Gutes	 für	 unsere	 Mitmenschen	 tun	 für	 sz-Reisen	 nicht	 nur	 ein	 Trend,	 sondern	 ein
langfristiges	 Bestreben	 mit	 ständiger	 Weiterentwicklung.	 So	 sind	 wir	 schon	 seit	 vielen	 Jahren	 bestrebt,	 mit	 Hilfe
verschiedenster	 Aktionen,	 Unterstützungen	 und	 angepassten	 Arbeits-	 sowie	 Produktionsabläufen	 unseren	 ökologischen
Fußabdruck	so	gering	wie	möglich	zu	halten	und	nebenbei	der	Gesellschaft	etwas	Gutes	zurückzugeben.	
Wir	 möchten	 positiv	 auf	 Gesellschaft	 und	 Umwelt	 wirken	 und	 uns	 auf	 unsere	 soziale	 Unternehmensverantwortung
konzentrieren.	 Ab	 jetzt	 können	 auch	 Sie	 mitwirken!	 Werden	 Sie	 mit	 Ihrer	 Buchung	 zum	 aktiven	 Klima-	 und
Zukunftsunterstützer	 dank	 unserer	 Aktion:	WeltbewuSZt	 –	 freiwilliger	 Klima	&	 Zukunftsbeitrag.	 Mit	 all	 den	 daraus
resultierenden	Einnahmen	werden	die	gemeinnützige	Hilfsorganisation	arche	noVa	e.V.	und	die	Stiftung	Wald	 für	Sachsen
unterstützt.	Alle	Infos	dazu	finden	Sie	unter:	www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

https://www.sz-reisen.de/fileadmin/Media/PDF/AGB_SZ-Reisen/AGB_SZ-Reisen_01.pdf
https://www.sz-reisen.de/www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

